
Forschungskooperation Prof. Jiazhen Huo, Tongji Universität, und Prof. Hans-Christian Pfohl, 
Technische Universität Darmstadt: 
Die langjährige Forschungskooperation in der Betriebswirtschaftslehre basiert auf der Motivation der 
beiden Wissenschaftler, gemeinsam Beiträge zum wissenschaftlichen Fortschritt zu leisten, die allein 
nicht möglich wären. Die Forschungsschwerpunkte sind „Internationales Management“ und „Logistik 
/ Supply Chain Management“. Die gemeinsame Forschung basiert auf drei Säulen: Doppelpromotion 
Tongji Universität und Technische Universität Darmstadt; Promotion mit Chinarelevanz an der 
Technischen Universität Darmstadt; Empirisch fundierte Masterarbeiten an der Technischen 
Universität Darmstadt, die einen Studienaufenthalt an der Tongji Universität erforderlich 
machen. Sehr förderlich für die Forschungskooperation ist die gemeinsame Arbeit am Bosch-Lehrstuhl 
„Global Supply Chain Management“ am Chinesisch Deutschen Hochschulkolleg (CDHK) der Tongji 
Universität. Prof. Huo ist Inhaber des Lehrstuhls und Prof. Pfohl betreut ihn von deutscher Seite. 
 
Doppelpromotion Tongji Universität und Technische Universität Darmstadt:  
Die Doppelpromotion mit einer Dissertationsschrift erfolgt mit der gemeinsamen Betreuung von Prof. 
Huo und Pro. Pfohl. Sie hat den Promotionsanforderungen beider Universitäten zu genügen. Die 
Disputation erfolgt vor einer Prüfungskommission mit Vertretern beider Universitäten. Bisher sind drei 
Doppelpromotionen mit einem chinesischen und zwei deutschen Doktoranden erfolgreich 
abgeschlossen worden. Themen betreffen aufgrund der Forschungstradition in China die 
Entscheidungsunterstützung mit quantitativen Modellen. 
 
Promotion mit Chinarelevanz an der Technischen Universität Darmstadt:  
Diese Promotionen erfordern empirisches wissenschaftliches Arbeiten in China. Deutsche 
Doktoranden können hierzu auf die Forschungsinfrastruktur des Bosch-Lehrstuhls „Global Supply 
Chain Management“ während eines mehrjährigen Forschungsaufenthaltes in China zurückgreifen. 
Chinesische Doktoranden können ihre wissenschaftliche Arbeit an der Technischen Universität 
Darmstadt abschließen und hierzu die komplementäre Forschungsinfrastruktur nutzen. Bisher sind 
sechs Promotionen erfolgreich abgeschlossen worden. Ein Thema war beispielsweise, wie das in der 
chinesischen Kultur die persönlichen Beziehungen wesentlich beeinflussende „Guanxi“ die 
Kooperation zwischen Unternehmen prägt, was von internationalen Unternehmen in China häufig 
nicht erkannt wird. 
 
Empirisch fundierte Masterarbeiten an der Technischen Universität Darmstadt, die einen 
Studienaufenthalt an der Tongji Universität erforderlich machen:  
Am Bosch-Lehrstuhl „Global Supply Chain Management“ des CDHK werden kontinuierlich empirische 
Studien zu aktuellen Themen, die für den Lehrstuhl von Interesse sind, durchgeführt. Im Rahmen 
dieser Forschungsprojekte können Studierende der Technischen Universität Darmstadt ihre 
Masterarbeiten schreiben. Während eines mehrmonatigen Aufenthaltes an der Tongji Universität 
können sie hierzu die Forschungsinfrastruktur des Lehrstuhls nutzen. Bisher sind zwanzig 
Masterarbeiten erfolgreich abgeschlossen worden. Ein Thema war beispielsweise die Entwicklung des 
E - Commerce in China. 
 


